
 

 

 
„Sterne des Sports" in Silber 2019 für Brandenburg 

 

UNITED dancers e.V. 
 

„Power of Elements" ist der Titel einer Tanzshow der UNITED Dancers, die sich mit 

der Kraft der Elemente auseinandersetzt. Bei der Recherche dazu wurde dem Verein 

immmer mehr bewusst, wie bedroht die Schönheit der Natur auf dem Planeten Erde 

ist. Meere, Flüsse, Seen und Wälder sind vermüllt. Für die Tänzerinnen und Tänzer 

ein Grund, sich aktiv für das Thema Umweltschutz einzusetzen, vor allem für das 

Vermeiden von Plastikmüll. In allen Tanzräumen wurden Behälter zur Mülltrennung 

aufgestellt. In der Show selbst spielte der Fürstenwalder Stadtrabe Waldemar eine 

wichtige Rolle. Er stand beispielhaft für alle Tiere, die weltweit unter Plastikmüll 

leiden. Das Publikum konnte sich vor und nach der Show über Mülltrennung 

informieren und sich Tipps holen, was jeder einzelne für die Umwelt tun kann. 

Zusammen mit der Stadt rief der Verein zum „Frühjahrsputz" in Fürstenwalde auf – 

diese Aktion zum Müll sammeln soll nächstes Jahr wiederholt werden. 

 
Die Bewerbung für die „Sterne des Sports" 2019 wird unterstützt von der Volks- und 
Raiffeisenbank Fürstenwalde Seelow Wriezen eG 
 
 
FSV 63 Luckenwalde e.V.  

 

Mädchen und Jungen aus sechs Kitas in Luckenwalde und Umgebung freuen sich 

jede Woche riesig auf PAULITO's FUßBALLKINDERGARTEN. Der FSV 63 

Luckenwalde holt die 4- bis 6-Jährigen in der Kita ab. Im Fußballkindergarten lernen 

sie die ersten Schritte des Fußball-ABCs und dürfen unter professioneller Leitung 

anderthalb Stunden Fußball spielen. Anschließend bringt der Verein sie wieder 

zurück. In diesem Jahr haben über 100 Kinder von der Initiative profitiert, die der 

Verein 2010 gestartet hat. Natürlich gewinnt der FSV so auch neue Mitglieder, aber 

vor allem sorgt er dafür, dass die Kinder sich bewegen und sich ihre koordinativen 

und motorischen Fähigkeiten entwickeln können.  

 
Die Bewerbung für die „Sterne des Sports" 2019 ging an die VR-Bank Fläming eG. 
 
 



 

 

 
SG Eintracht Peitz e.V. 
 

„WIR für die Region" heißt die Devise bei den Fußballern der SG Peitz. Der Verein 

will den Nachwuchs in der Region halten und dafür sorgen, dass Kinder und 

Jugendliche sich mit der Lausitz identifizieren. Immer wieder denkt sich der 2018 neu 

gewählte junge Vorstand kreative Aktionen aus, für die er kräftig Werbung macht. 

Darunter ein fünftägiges Vereinsfest oder eine Ostereiersuche, bei der mit jedem Ei 

Spenden für ein Kinderhospiz gesammelt wurden, aber in einigen Eiern auch 

kostenlose Jahresmitgliedschaften versteckt waren. Um in allen Altersklassen 

Mannschaften aufstellen zu können, hat sich die SG Peitz im Nachwuchsbereich mit 

drei bis vier anderen Fußballvereinen zu Spielgemeinschaften zusammen 

geschlossen. Bei Engpässen hilft man sich gegenseitig aus. In Eigenregie wurden 

zwei neue Fußballplätze für die Jugendmannschaften gebaut. Kein Wunder, dass 

sich die Mitgliedszahl in den vergangenen Jahren verdoppelt hat. 

 

Die Bewerbung für die „Sterne des Sports" 2019 ging an die VR Bank Lausitz eG. 
 

 

1. Ju-Jutsu-Verein Bernau e.V.  
 

Der 1. Ju-Jutsu-Verein Bernau hat national und international einen sehr guten Ruf. 

Fünf Sportlerinnen und Sportler des Vereins gehören der deutschen (Jugend-) 

Nationalmannschaft an, der Verein ist Bundesleistungsstützpunkt des Deutschen Ju-

Jutsu-Verbandes und Leistungsstützpunkt Ju-Jutsu-Fighting im Landessportbund 

Brandenburg. Zum traditionellen Turnier im April reisen auch Vereine aus 

Skandinavien und den Benelux-Staaten an. Neben dem wöchentlichen Training 

engagiert sich der Verein im Bereich „Gewaltprävention ohne Altersgrenzen". 

Qualifizierte Trainerinnen und Trainer leiten Schul-AGs, machen 

Unterrichtsbegleitung oder bieten Kurse zur Selbstverteidigung an, einige davon 

ausschließlich für Frauen. In Planung ist Training für Kita-Kinder ab drei Jahren, 

sobald die von der Stadt finanzierten zwei neuen Sporthallen in Bernau fertig sind.  

 

Die Bewerbung für die „Sterne des Sports" 2019 ging an die Berliner Volksbank eG.  



 

 

 
 
MC Dreetz e.V.  
 

Wer später bei internationalen Motocross-Rennen mitfahren möchte, der kann bei 

der „Moto Kids Akademie" vom MC Dreetz den Grundstein dafür legen. Seit diesem 

Jahr ist der Verein Trainingsstützpunkt des ADAC MX Förderpools. Zwei vom 

Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) lizensierte Trainer veranstalten jeden 

Monat ein Trainingslager mit 10 bis 15 Teilnehmern im Alter von 5 bis 16 Jahren. 

Spezielle Motocross-Talente werden direkt an den ADAC weiter empfohlen. Schon 4-

Jährige können beim MC Dreetz das Motorradfahren testen. Ein Angebot, das bei 

den Kitas in der Umgebung super ankommt. Fürs nächste Jahr gibt es schon 

zahlreiche Anmeldungen. Außerdem ist der Verein mit dem Amt Neustadt/Dosse im 

Gespräch, um Motocross-Fahren in Zukunft auch als Schulfach anbieten zu können. 

 

Die Bewerbung für die „Sterne des Sports" 2019 ging an die Raiffeisenbank 
Ostprignitz-Ruppin eG. 
 

 

PSV 1911 e.V. - Abteilung Jiu-Jitsu/KungFu 
 

In der Abteilung Jiu-Jitsu/Kung Fu des Polizeisportvereins 1911 wird "Kampfsport 

ohne Grenzen" angeboten. Integration von Asylbewerbern und die Teilhabe von 

Menschen mit Behinderung ist beim Training eine Selbstverständlichkeit. Die 

Techniken werden bei Bedarf individuell angepasst. Wer zum Beispiel keine Hände 

hat, lernt andere coole Würfe, die man mit den Beinen ausführen kann. Der 

Kampfsport stärkt das Selbstbewusstsein und verbessert die Lebensqualität von 

Sportlerinnen und Sportlern, die es sonst im Leben nicht so leicht haben. Beim 

Training werden Vorurteile abgebaut und der gegenseitige Respekt nimmt zu. 2016 

gab es das erste Inklusionstrainingslager, das dieses Jahr wiederholt wurde. Wegen 

des großen Erfolgs plant der Verein in Zukunft jedes Jahr ein inklusives 

Sommercamp. 

 

Die Bewerbung für die „Sterne des Sports" 2019 ging an die Volks- und 
Raiffeisenbank Prignitz eG. 


